
Tagungsort
Fachhochschule Münster 
Fachbereich Pflege und Gesundheit 
Leonardo Campus 10 
48149 Münster

Anfahrt mit dem PKW
Auf der A 1 bis zur Ausfahrt Münster Nord. Ab dort  
B54 in Richtung Münster (Steinfurter Straße). 
An der vierten Ampel (auf der rechten Seite ist die  
Eissporthalle) biegen Sie bitte nach rechts in den  
Johann-Krane-Weg ein. Danach bitte direkt links auf den 
Leonardo-Campus fahren.

Anfahrt mit dem Bus
Sie erreichen den Leonardo-Campus vom Hauptbahnhof 
Münster aus mit der Stadtbuslinie 16 und den  
Regionalbuslinien R72 und R73 bis zur Haltestelle 
Leonardo-Campus.

Unterkunft
Informationen zu Übernachtungsmöglichkeiten in Münster 
sind unter folgendem Link zu finden: 
https://www.fh-muenster.de/pflege-beobachten  

Flughafen
Der Flughafen Münster / Osnabrück ist circa 40 Minuten 
vom Tagungsort entfernt. Flugreisende können sich  
bezüglich eines Shuttle an die lokale Organisation 
wenden.
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Pflege  
be(ob)achten

Teilnahmegebühr
(inklusive Imbiss und Pausengetränken)
40 Euro 
20 Euro für Studierende 

Anmeldung
https://www.fh-muenster.de/pflege-beobachten  

Lokale Organisation
Fachhochschule Münster 
Fachbereich Pflege und Gesundheit 
Karin Middelmann 
Sascha Quitter 
Telefon:	+49 (0) 251 83 65851 
E-Mail: 	 dekanat.fb12@fh-muenster.de Tagung in Kooperation mit der  

Fachhochschule Münster

Erschienen im Oktober 2011
Fotorechte: © iStockphoto.com/anne de Haas 

© Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 2011
Vervielfältigung und Verbreitung, auch auszugsweise, 
mit Quellenangabe gestattet.

Leonardo-Campus 
Linien 16 . R72 . R73 . 771

Statistisches Bundesamt

Tagung am 7. / 8. März 2012
in Münster



Statistisches Bundesamt, Pflege be(ob)achten, 2011 

Fragen /Diskussion

11.10 Kaffeepause

11.30 Einblicke in zwei Versorgungsgebiete

Moderation: Heiko Pfaff 
Statistisches Bundesamt

10 Jahre Forschung zur Häufigkeit von 
Dekubitus in deutschen Pflegeheimen und 
Krankenhäusern. Was wir jetzt wissen –  
und was nicht!
Prof. Dr. Theo Dassen / Dr. Nils Lahmann 
Charite – Institut für Medizin-,  
Pflegepädagogik und Pflegewissenschaft

Ernährung, Gesundheit und Alter
Prof. Dr. Heike Englert 
Fachhochschule Münster – Fachbereich 
Oecotrophologie

Fragen / Diskussion

13.00 Verabschiedung

Prof. Dr. Rüdiger Ostermann 
Fachhochschule Münster

Programmauswahl

Prof. Dr. Rüdiger Ostermann   
Fachhochschule Münster 
E-Mail: 	 ruediger.ostermann@fh-muenster.de 

Prof. Dr. Friederike Störkel 
Fachhochschule Münster 
E-Mail: 	 fstoerkel@fh-muenster.de

Heiko Pfaff 
Statistisches Bundesamt 
Telefon:	+49 (0) 611 / 75 81 06 
E-Mail:	 pflege@destatis.de 

15.30 Kaffeepause

15.50 Zunehmende Engpässe beim Pflegepersonal?

Projektionen des Personalbedarfs und 
-angebots in Pflegeberufen bis 2025
Anja Afentakis / Tobias Maier  
Statistisches Bundesamt / Bundesinstitut für 
Berufsbildung (BIBB)

Planungen der Länder:
Kommunales Pflegearbeitsmarktmonitoring 
in Hessen und Rheinland-Pfalz
Dr. Angela Joost / Dr. Christa Larsen 
Institut für Wirtschaft, Arbeit und Kultur (IWAK)

Nordrhein-Westfalen:  
Landesberichterstattung Gesundheitsberufe
Prof. Dr. Michael Isfort 
Deutsches Institut für angewandte  
Pflegeforschung e.V. (dip)

Fragen / Diskussion

18.00 Get together

Donnerstag, 8. März 2012

09.00 Demenz

Moderation: Prof. Dr. Friederike Störkel   
Fachhochschule  Münster

Demenz und Pflege
Prof. Dr. Heinz Rothgang / Dr. Rolf Müller /  
Dr. Rainer Unger 
Universität Bremen – Zentrum für Sozialpolitik

Leuchtturmprojekt KORDIAL:  
Neuropsychologisch fundierte Psychotherapie 
in der Frühphase der Alzheimerkrankheit
Dr. DP Angelika Thöne-Otto 
Tagesklinik für kognitive Neurologie der  
Universität Leipzig 
Leuchtturmprojekt Wohngemeinschaften für 
Menschen mit Demenz
Prof. Dr. Karin Wolf-Ostermann 
Alice Salomon Hochschule (ASH) Berlin

Mittwoch, 7. März 2012
Pflege  be(ob)achten 2012

Wie ist die Situation der Pflege in Deutschland? 
Wurde die Pflege zu Hause gestärkt? 
Verfügen wir über genügend Pflegepersonal und welche 
Einsichten gibt es zum Thema Demenz und Pflege?
Statistiken und Berechnungen können helfen, Antworten auf 
diese Fragen zu gewinnen. Neben der Bundesebene sollen 
dabei auch regionale Aspekte betrachtet werden.
Zudem wird die Tagung statistische Über- und Einblicke zum 
Thema Dekubitus sowie zu Ernährung und Gesundheit im 
Alter bieten.

13.00 Begrüßung und Einführung 

Moderation: Prof. Dr. Rüdiger Ostermann 
Fachhochschule Münster

Karl Müller 
Abteilungsleiter „Soziales“  
Statistisches Bundesamt

Grußwort des Präsidiums der Fachhochschule 
Münster

Grußwort der Stadt Münster

13.20 Pflege zu Hause gestärkt?

Pflege heute und in Zukunft – Ergebnisse  
der Pflegestatistik
Heiko Pfaff 
Statistisches Bundesamt

Pflege zu Hause: Entwicklungstrends und 
Perspektiven 
Ulrich Schneekloth  
TNS Infratest Sozialforschung

Kommunale Pflegeplanung anhand  
der Pflegestatistik – Erfahrungen und  
Einschätzungen
Walter H. Asam 
IKOS-Consult und Verein für Sozialplanung 
(VSOP)

Fragen / Diskussion


